
Klar für unser Oberland

Alternativ Anmeldung mit beiliegenderRückmeldekarte bis 28.08.2017.

Dr. Edmund Stoiber
im Gespräch mit

Alexander Radwan, MdB

Tegernsee
Herzogliches Bräustüberl

30.08. 19.00 Uhr
Mittwoch Beginn

Bundestagsabgeordneter im Wahlkreis Bad Tölz-Wolfratshausen/Miesbach

Ehrenvorsitzender der CSU, Ministerpräsident a. D.



Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie herzlich ein zum Bürgerdialog mit Dr. Edmund Stoiber und Alexander Radwan. Nutzen Sie vor  

der Bundestagswahl die Gelegenheit zum direkten Austausch und einer persönlichen Diskussion. Der Ehren-

vorsitzende der CSU, Ministerpräsident a. D. Dr. Edmund Stoiber, und der Bundestagsabgeordnete Alexander 

Radwan werden Ihnen Rede und Antwort stehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen am Mittwoch, 30. August 2017 um 19.00 Uhr in das Herzogliche Bräustüberl, 

Schloßplatz 1 in Tegernsee.

Ihr CSU-Team



 18.00 Uhr Einlass

 19.00 Uhr  Dr. Edmund Stoiber
Ehrenvorsitzender der CSU
Ministerpräsident a. D.

   im Gespräch mit 

   Alexander Radwan, MdB
Bundestagsabgeordneter im Wahlkreis 
Bad Tölz-Wolfratshausen/Miesbach

 gg. 21.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Programm



318

zur A8

Organisatorisches

Das Bräustüberl liegt auf der östlichen Seeseite 
mitten im Herzen von Tegernsee, bequem zu 
erreichen über die B318 bis Gmund und dort 
weiter über die B307 bis Tegernsee. 

Anfahrt mit dem PKW

Parken

Zahlreiche Parkplätze stehen direkt vor dem 
Bräustüberl zur Verfügung.

Anfahrt mit dem Zug

Mit der Bayerischen Oberland Bahn zum 
Bahnhof Tegernsee. Von dort erreichen Sie 
das Bräustüberl in wenigen Gehminuten. 
Folgen Sie der Bahnhofstraße immer 
geradeaus bis zum See.

CSU-Landesleitung
Marketing und Veranstaltungen 
Mies-van-der-Rohe-Straße 1 
80807 München

Organisation

Vorherige Onlineanmeldung 
unter: csu.de/stoiber

Anmeldung

Herzogliches Bräustüberl 
Tegernsee 
Schloßplatz 1
83684 Tegernsee

Veranstaltungsort

Bräustüberl 

Tegernsee 

Schloßpl. 1

Anfahrt 

Alternativ Anmeldung mit beiliegenderRückmeldekarte bis 28.08.2017.


